
 

 
 

 
 

 

Wie kommt die Blutkomponente in den Beutel 

und was wird aus Blut alles hergestellt? 
 
Ass. Prof. Dr. Gerda Leitner 
Univ. Klinik für Blutgruppenserologie und Transfusionsmedizin 
AKH Wien 
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Die 2. Veranstaltung aus der Fortbildungsreihe FOKUS:PRAXIS
„Wie kommt die Blutkomponente in den Beutel und was wird aus Blut alles 
hergestellt“, abgehalten von 
2014 im AKH Wien statt und 
 
Die Veranstaltung aus dem Fach „Blutgruppenserologie und Transfusionsmedizin“ 
ist für das Diplom-Fortbildungs
5 Fachpunkten für das DFP
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl 
Organisation sehr hohe positive
beruht auf den 13 abgegebenen 
 
 

 

 

1. SeminarteilnehmerInnen

 
1.1. Geschlecht 

 

 

Zusammenfassung 

. Veranstaltung aus der Fortbildungsreihe FOKUS:PRAXIS© 

Wie kommt die Blutkomponente in den Beutel und was wird aus Blut alles 
, abgehalten von Ass. Prof. Dr. Gerda Leitner, fand am 1

statt und wurde von 17 TeilnehmerInnen besucht. 

Die Veranstaltung aus dem Fach „Blutgruppenserologie und Transfusionsmedizin“ 
Fortbildungs-Programm der Österreichischen Ärztekammer mit 

5 Fachpunkten für das DFP-Diplom anrechenbar. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass sowohl die Vortragende als auch die 
positive Bewertungen erzielt haben. 

abgegebenen Feedbackbögen. 

Gesamtevaluation 

SeminarteilnehmerInnen 

 

Männlich

23%

Weiblich

77%

Geschlecht
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© Blut zum Thema 
Wie kommt die Blutkomponente in den Beutel und was wird aus Blut alles 

Ass. Prof. Dr. Gerda Leitner, fand am 15. November 
TeilnehmerInnen besucht.  

Die Veranstaltung aus dem Fach „Blutgruppenserologie und Transfusionsmedizin“ 
r Österreichischen Ärztekammer mit 

Vortragende als auch die 
 Die Auswertung 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1.2. Alter 

 

 
 

1.3. Herkunftsländer

 

unter 30 30

Herkunftsländer 

30-40 41-50 51-60 über 60

Alter

Kärnten
7%

Niederösterreich

7%

Oberösterreich
22%Wien

64%

Bundesländer
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über 60

Niederösterreich



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1.4. Fachgebiet 
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Fachgebiet
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Die Benotung versteht sich als 
 

2. Beurteilung der Referentin

 

 

3. Beurteilung der Veranstaltung

 
3.1. Inhalt 
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Medizinische 
Kompetenz
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Praxisbezogenheit

Inhalte der Veranstaltung

Die Benotung versteht sich als umgekehrtes Schulnotensystem (max. Punktezahl= 5)

Beurteilung der Referentin: Ass. Prof. Dr. Gerda Leitner

Beurteilung der Veranstaltung 

Medizinische 
Kompetenz

Didaktische 
Aufbereitung des 

Vortrags

Praxisübung

Referentin

Praxisbezogenheit Aktualität Relevanz für Ihren 
Berufsalltag

Inhalte der Veranstaltung
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Schulnotensystem (max. Punktezahl= 5) 

Gerda Leitner 

 

 

Praxisübung

Relevanz für Ihren 
Berufsalltag



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.2. Organisation

 

 
 

 
4. Wünsche und Anregungen

 
• Praxisteil ein bisschen zu lange
• wirklich interessant neue Form 
• Danke für die zuvorkommende und freundliche Betreuung!
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Organisation der Veranstaltung

Organisation 

Wünsche und Anregungen 

Praxisteil ein bisschen zu lange 
wirklich interessant neue Form – praktisches Lernen
Danke für die zuvorkommende und freundliche Betreuung!

Organisation der Veranstaltung
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praktisches Lernen 
Danke für die zuvorkommende und freundliche Betreuung! 

Organisation der Veranstaltung


